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Eigenschaften von Kohlendioxid

• farbloses, geruchloses, geschmackloses Gas

• Dichte: 1,977g/l (ca. 1½ mal so schwer wie Luft) 

• ungiftig, aber: unterhält nicht die Atmung, wirkt also erstickend

• nicht brennbar (daher Einsatz als Löschmittel)

• mit ca. 0,03 - 0,036 Vol.-% natürlicher Bestandteil der Atemluft 

• ein Mensch atmet täglich 700g CO2 aus 

• entsteht grundsätzlich bei der Verbrennung organischer Substanzen

• weitere Quellen:

—Chemische Industrie

—natürliche Quellen (Vulkane)

—biologische Prozesse (z.B. Gärung)

• Verwendung in Lebensmitteln

—Getränke (Herstellung, Ausschank)

—Schutzgas (Produktion, Verpackung)

—Kühlung (Produktion, Transport; Notfälle)
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Eigenschaften technischer Gase

Technische Gase sind nicht sichtbar!

Technische Gase 
kann man nicht fühlen!

Technische Gase sind (meistens) 
geruch- und geschmacklos!
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CO2-Konzentrationen (in Vol.-%) und ihre Wirkung

0,03 Frischluft

0,07 Stadtluft

0,1-0,3 Hohe Werte in Büroräumen

0,5 MAK (Maximale Arbeitsplatzkonzentration)

0,7 Große Menschenansammlungen in Räumen (z. B. Kino)

1,0 KZW (Kurzzeitwert für Expositionsspitzen)

Ausgeatmete Luft
Verstärkte Atmung – erhöhter Pulsschlag

3,0 

7,0 
Schwindelgefühl, Brechreiz, Lähmungserscheinungen
Durchblutungsänderungen im Gehirn, Kopfschmerzen

10,0 
Erlöschen einer Kerze
Krämpfe, Bewusstlosigkeit, Tod

20,0 TOD IN WENIGEN SEKUNDEN
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Druck und Füllmenge in CO2-Flaschen
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Erste Hilfe

• Notruf alarmieren 
• eigene Sicherheit beachten
• keine Rettungsmaßversuche ohne entsprechende Sicherungsmaßnahmen 

(Atemschutzgerät) durchführen
• Kontrolle von Bewusstsein, Atmung und Puls
• bei Atemstillstand Mund-zu-Nase-Beatmung durchführen (2x)
• Verabreichung von Sauerstoff
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Aufstellen/Nutzen – Steigrohrflaschen

- CO2 wird flüssig entnommen

- Steigrohrflaschen dürfen nicht an Schankanlagen oder
anderen Anlagen für die Nutzung gasförmiger CO2
angeschlossen werden BERSTGEFAHR!

- Aus der Steigrohrflasche tritt CO2 mit vollem Flaschendruck aus!

- Keine Druckminderer anschießen

- Beim Entspannen an der Luft entsteht (Trockeneis-)Schnee!

- Temperatur: - 80 ° C 

- Strahl NIE auf Menschen richten

- keine brennbaren Gase/Dämpfe inertisieren (elektrostatische Zündquelle)

- nur zugelassene Entnahmevorrichtungen verwenden 



Linde Gas

Aufstellen/Nutzen – Steigrohrflaschen

Im Gebrauch
immer sichern !

Raumgröße beachten:
1kg CO2 => ca. 550 l
Max. 3% CO2 Volumen (besser < 1% Expositionsspitzen)
10 kg CO2 = 5 m³ CO2 
=> min. 166 m³ Raumvolumen
⇒ min. 55 m² Grundfläche

bei kleineren / unterflorigen Räumen;
⇒ Warngeräte oder / und
⇒ ausreichende natürliche Lüftung oder
⇒ Zwangsbelüftung oder
⇒ Zusatzluftversorgung

Flasche nur stehend in Betrieb nehmen!

Flasche immer sichern (auch leere)!

Nicht angeschlossene Flaschen mit Flaschenkappe 
schützen oder Flaschen mit Cage verwenden
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Lagerung von Druckgasbehältern 

– Lagerung – wenn möglich – immer im Freien und immer stehend!

– nicht in Arbeitsräumen, Garagen, Treppen, Durchgängen u. Räumen unter 

Erdgleiche

– Natürliche oder technische Lüftung muss gegeben sein (alternativ 

Gaswarnanlage)

– Schutz vor Unbefugte gewährleisten/ kein allgemeiner und öffentlicher 

Personenverkehr durch das Lager

– Sicherung gegen Umfallen / Beschädigung

Ventilschutzkappe verwenden oder Cage

– Lagerung nicht im Bereich von Gruben, Kanälen 

– und anderen Öffnungen

Grundsätze zur Lagerung



Linde Gas

Transport – von Hand

Gasflaschen sind schwer

Handtransport von Flaschen 
erfordert Kraft, Übung und 
Sorgfalt.

Handtransport von Flaschen sollte 
nur über kurze Entfernungen
durchgeführt werden.

Denken Sie an sich und Ihre 
Umwelt 
(Berufsgenossenschaft:
„Wie hebe ich richtig?“; 
Schutz vor Stolpern und Stürzen)
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Transport – mit PKW etc.

Risiko:

Erstickung im Fahrzeug durch 
ausströmendes Gas.

Schäden durch nicht gesicherte 
Flaschen

Sicherheitsmaßnahmen bis 1000 
kg „Biogon C“:

• Vor Transport Flaschen
auf Dichtheit prüfen. 

• Armaturen abnehmen

• Ladungssicherung der
Flaschen im Fahrzeug.

• Laderaum lüften.

• Rauchen verboten.

• Beförderungspapiere mitnehmen

• Feuerlöscher mitnehmen

• nur geschultes Personal
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Transport – mit dem Kamel
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Warnung vor Missbrauch
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Umfüllen / Abfüllung durch nicht  
geeignete Unternehmen

Gase-Anwender, denen die Voraussetzungen für ein ordnungsgemäßes Füllen 
von Gasen fehlen, gehen beim Umfüllen ein hohes Risiko ein. 

Gase-Anwender sollten auf das Umfüllen von Gasen verzichten und auf 
den Einsatz von „schwarz“ abgefüllten Gasen verzichten. 
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Umfüllen – eine andere Variante

Würden Sie dieses Gas kaufen 
oder es gut finden wenn Ihr Nachbar es tut?
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Informationen über Gase 

Betriebsanweisung nach 
Gefahrstoffverordnung 

Alle notwendigen Informationen 
in verständlicher Sprache für 
den Arbeitsplatz:

• Gefahren
• Schutzmaßnahmen
• Verhalten im Gefahrenfall
• Erste Hilfe
• Entsorgung 
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Informationen über Gase - Internet
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Informationen über Gase

Sicherheitshinweise und 
Informationen im Internet:

• www.linde-gas.de

• www.industriegaseverband.de

• www.eiga.be

http://www.linde-gas.de/
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Kennzeichnung von Druckgasbehältern

Gefahrgutaufkleber auf Flaschen & Zusätze bei Lebensmittelgasen

Zahlenerklärung:

1. Risiko und Sicherheitssätze
2. Gefahrzettel
3. Zusammensetzung des Gases
4. Produktbezeichnung
5. EWG - Nummer
6. Gasbenennung nach GGVS
7. Herstellerhinweis
8. Name u. Telefonnummer

Verwendbar
bis: 07.2010

Ch.-B. 134  07
052

Logo

Haltbarkeitsdatum

Kalendertag   Jahr
Werksnummer

E xxx
z.B. 

E 290
Für die 

Verwendung 
in 

Lebensmitteln
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit.

Falko Drastik
Cryonite 04.09.2008
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